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Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch 
alle Tage bis an der Welt Ende.

Mt 28,20

Getauft auf Deinen Namen



Was macht Dich frei?
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Das Jahr der Freiräume
Von Kindern weiß man, dass sie nicht 
kreativ sein können, wenn im Alltag ein 
Programmpunkt den nächsten jagt. Hin 
und wieder brauchen sie Langeweile. 
Aber spätestens als Erwachsene haben 
wir die Langeweile verlernt. Kreative 
Schaffenspausen können wir uns auch 
gar nicht mehr leisten. Arbeit, Familie 
und Ehrenamt verlangen unseren vollen 
Einsatz. Keine Zeit, um mal da zu sitzen 
und nichts zu tun.
Als Gegenpol zur Verdichtung in allen 
Lebensbereichen wagt unsere Landes-
kirche 2019 das Motto: „Um des Men-
schen willen – Zeit für Freiräume 2019.“ 
Es soll ein Jahr der Besinnung, des Zö-
gerns und der Experimente werden.
Wir sind eingeladen zu einer kreativen 
Schaffenspause, einen Moment innezu-
halten und nachzudenken:
„Was wollen wir eigentlich wirklich?“
Die Welt verändert sich rasant. Viele 
fühlen sich getrieben und ohnmäch-
tig. Das macht gereizt oder erschöpft. 
Die Angst vor der Zukunft kriecht auch 

Jahreslosung 2019 – Gott spricht: „Suche Frieden und jage ihm nach!“ (Psalm 34,15)
„Verleih uns Frieden gnädiglich, Herr Gott, zu unsern Zeiten“. So singt die christliche Gemeinde seit dem 9. Jahrhundert. Ein Lied 
voller Sehnsucht, oft genug aus tiefster Verzweiflung gesungen, während der Lärm der Fliegerbomben oder die Trauer um die Toten 
die Orgel übertönt hat. Die Jahreslosung 2019 ist schrecklich realistisch. „Suchet den Frieden“, das bedeutet: Wir haben ihn immer 
schon verloren. Die kriegerischen Konflikte, das himmelschreiende Elend, das ihnen folgt, die aufgeheizte Stimmung im eigenen 
Land, wo menschenverachtende Reden Menschen wie unter Drogen in einen Rausch versetzen, das sind die Zeichen einer unfried-
lichen Menschheit.

Das Gefühl der Ohnmacht und der Reflex des Wegduckens sind da natürliche Reaktionen. Doch die Bibel entlässt uns nicht in den 
Fatalismus. „Suchet den Frieden“. Das heißt ja: Tut alles, was ihr könnt, damit das, was Leben zerstört, zurückgedrängt wird. Gar 
nicht so einfach. Die Suche nach Frieden beginnt ja nicht in der internationalen Diplomatie, dem Einsatz für Rechtsstaatlichkeit und 
einer Lösung von Konflikten, die ohne Waffen auskommt. Sie beginnt in der eigenen Nachbarschaft, in der Familie und in der Kirche. 
Unfrieden schaffen wir auch hier. Das eigene Herz ist oft Quelle für Unfriedlichkeit. Die Angst, zu kurz zu kommen, das Gefühl, dass 
andere mehr gesehen werden – das macht unzufrieden, ungerecht oder böse. Deshalb singen wir im „Jahr des Friedens“ als Bitte 
und Gebet: Gott, verwandle Du uns in Menschen, die zu Frieden kommen, die buchstäblich „zufrieden“ sind, nicht satt und selbst-
genügsam, sondern in Gott geborgen und deshalb mutig, um sich den zerstörerischen Mächten in und um uns entgegenzustellen.

Es grüßt Sie herzlich Landessuperintendentin Dr. Petra Bahr

durch die Ritzen unserer Kirchen und 
Gemeindehäuser.
Sich ein Jahr Zeit nehmen, zu überlegen: 
Was wollen wir einmal lassen? Wer oder 
was fehlt uns? Was könnte man von an-
deren lernen? „Ich glaube, dass mehr 
Zeit und Raum uns, unseren Gemeinden 
und unserer Kirche gut tun werden. Las-
sen Sie uns das Jahr nutzen, um uns auf 
Wesentliches zu besinnen.“, macht Lan-
desbischof Ralf Meister Mut.
Und der Mut ist ernst gemeint. Auf der 
Internetseite www.freiraume2019.de 
reichen die Vorschläge von der Idee, 
nach 18.00 Uhr keine Mails mehr zu 
verschicken, für jedes neu angefangene 
Projekt zwei vorhandene Veranstaltun-
gen wegzulassen, bis zu der Idee, auch 
Großveranstaltungen einfach ausfallen 
zu lassen. Erst einmal nur für ein Jahr, 
um dann zu gucken, wie es sich anfühlt. 
Was vermisst wird, kann wieder zurück-
geholt werden. Es geht darum, einmal 
auf die Pause-Taste zu drücken, um 
Raum zu geben für das, was kommen 
mag. Vielleicht geben wir eine Glocken-

töne-Ausgabe zum Selbstgestalten he-
raus? Oder wagen wir im Gottesdienst 
neue Formen? Experimentieren aus-
drücklich erlaubt! „Das haben wir aber 
immer gemacht!“ zählt nicht als Argu-
ment. Lasst uns eine Pause machen. 
Lasst uns unseren Frieden in diesem Jahr 
suchen. Lasst ihn uns finden und fest-
halten und etwas davon bewahren.

Debora Becker
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Glaubenssache
Getauft auf deinen Namen

Neben dem Altar brennt die Osterker-
ze. Die Küsterin hat sie schon vor dem 
Gottesdienst angezündet. – Die Kerze, 
die jedes Jahr zu Ostern das erste Mal 
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angezündet wird. Ostern, wenn wir 
feiern, dass Gott die Macht des Todes 
überwunden hat. Jesus ist von den To-
ten auferstanden. Er kennt die Finster-
nis, aber Gottes Licht ist stärker.

Nach der Taufe werden Lisa und Finn 
ihre Taufkerzen bekommen, als Zeichen, 
dass Jesus spricht: „Ich bin das Licht 
der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht 
wandeln in der Finsternis, sondern das 
Licht des Lebens haben.“ (Johannes-
evangelium 8,12)

In den nächsten Jahren werden ihre El-
tern die Taufkerzen manchmal wieder 
anzünden: Am Tauftag, bei Tauferinne-
rungsgottesdiensten, am Geburtstag. 
Lisa und Finn werden mit Unterstützung 
ihrer Eltern und Paten und mit der  Zu-

Kinderkirche 
in Mellendorf 

Sonntag 10 Uhr 

Familien-Wochenende an der Elbe 
Für den kommenden Frühling bereitet das Team vom 
Mellendorfer Kindergottesdienst (KiGo) ein fröhliches 
Familien-Wochenende an der Elbe vor. Mitmachen kön-
nen Familien mit Kindern vom Grundschulalter bis etwa 
14 Jahren. Geplant sind zwei Übernachtungen vom 24. 
bis 26. Mai 2019 im Landhaus Lenzener Elbtalaue im 
Ort Unbesandten. Erwachsene zahlen für zwei Nächte 
voraussichtlich 59 Euro und Kinder 51 Euro. An- und 
Abreise sowie die Verpflegung werden von den Teilneh-
menden selbst organisiert, wodurch gleich ein gutes 
Gruppengefühl entstehen dürfte. Grillen am lodernden 
Lagerfeuer, lustige Spiele, eine Radtour nach Hitzacker 

und ein Abschlussgottesdienst 
stehen bereits auf der Wunsch-
liste. Weitere Vorschläge sind 
willkommen. Auskunft und 
Anmeldung bei Melanie Preu-
schoff über melanie-preu-
schoff@outlook.de

Euer KiGo-Team

neigung ihrer Erzieherinnen im evange-
lischen Kindergarten lernen und spüren: 
Ich bin ein Geschenk Gottes – und ich 
habe ein Geschenk bekommen: die Tau-
fe. Damit sagt Gott mir, dass ich gewollt 
bin und richtig und wichtig – so, wie ich 
bin. 

Mit der Taufe stellt Gott dich und mich 
in einen weiten Raum, in dem er uns zu-
traut, unser Herz und unseren Verstand 
zu nutzen für unser Leben und das 
Miteinander in unserer Menschheitsge-
schichte. 

Lisa und Finn sind noch ganz klein. Sie 
werden getauft und haben nichts dafür 
getan. Aber sie können viel daraus ma-
chen. 

Ihre Pastorin Silke Noormann

24.2.
24.3.
28.4.
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Aus den Kirchenvorständen
Aus dem KV Mellendorf
Liebe Gemeinde,

in Ihrem Kirchenvorstand tut sich eini-
ges. Allen voran unsere Orgelrevision, 
die in jeder unserer Sitzungen zur Spra-
che kommt. Wir merken, dass dieses 
Thema Sie interessiert und viele Mel-
lendorfer zeigen, wie sie emotional mit 
ihrer Kirche und Orgel verbunden sind.
Erstes Highlight der Adventszeit war der 
lebendige Kalender, der auch in diesem 
Jahr an jedem Tag besetzt war. Allen 
Gastgebern ein herzliches Dankeschön 
- Sie haben mir Ihrem Einsatz eine zau-
berhafte Zeit bereitet - ob nun die Mini-
Andacht im strömenden Regen oder das 
große Dorfgemeinschaftsfest in der Ga-
rageneinfahrt. Ab September 2019 neh-
me ich gerne wieder Ihre Anmeldungen 
für die nächste Runde entgegen.
Im Gottesdienst am 1. Advent mit dem 
Singkreis wurde die 60. Aktion Brot für 
die Welt eröffnet. Beim „Advent für An-
dere“ wurden 1560€ gesammelt. Trotz 
Sturm und Regen war der Weihnachts-
markt gut besucht und hat für zauber-
haft adventliche Stimmung gesorgt. Be-
sonders schön war auch das vielfältige 
Programm in der Kirche.
Die Gottesdienste an Heiligabend wa-
ren wie immer voll besetzt. Die Krip-
penspiele konnten dieses Jahr auch aus 
der letzten Reihe gut gesehen werden, 
dank der beiden Bühnen-Elemente, die 
die kleinen Akteure gute 40 cm in die 
Höhe hoben. Unser Dank gilt auch P. Kur-
meier, Präd. Klabunde, Familie Eikemeier 
und allen anderen Musikern, die für die 
wunderbare Stimmung an Weihnachten 
gesorgt haben.
„Suche Frieden. Jage ihm nach.“, lautet 
die Jahreslosung für 2019. Zu diesem 
Thema hat das Lektoren-Team einen 
sehr vielseitigen und persönlichen Got-

tesdienst gefeiert, der am Altjahres-
abend vor der großen Silvestersause 
noch einmal für eine besinnliche Stunde 
sorgte.
Unser Familienzentrum emilie ist sehr 
gefragt. Von Weihnachtsbasteln bis hin 
zur „Relax for Kids and Teens“ war für 
jeden etwas dabei. Es begeistert mich 
jedes Mal, wenn ich am Gemeindehaus 
vorbeigehe und dort den ganzen Tag 
Leben herrscht. So muss es sein und es 
erfüllt mich mit großer Freude, dieses 
bunte Treiben zu sehen.
Liebe Gemeinde, ich freue mich auf die 
kommenden Monate mit Ihnen!

Ihre Martina Bennett

Klausurtagung der KVs
Im Oktober hatten wir, die Kirchenvor-
stände aus Brelingen und Mellendorf, 
unsere alljährliche Klausur. Wir hatten 
die Gelegenheit, uns untereinander zu 
beschnuppern, denn in beiden Gemein-
den sind neue Gesichter in den KV-Rei-
hen. Unter der Leitung von Michael Ließ 
und Maike Franklin aus dem Haus kirch-
licher Dienst in Hannover haben wir in 
Gruppenarbeiten ein buntes und stim-
mungsvolles Bild der beiden Gemeinden 
erarbeitet. Fast mochte man nach den 
beiden Tagen ausrufen: „Wir sind zwei 
tolle Kirchengemeinden – schaut her 
und macht mit!“

Für die KVs Martina Bennett

KV Telegramm Brelingen

Die Kinder- und Jugendkunstschule We-
demark und UNICEF wollen die Straße 
der Kinderrechte in der Wedemark er-
weitern. Dazu soll vor der Kapelle in 
Negenborn eines dieser von Kindern 
und Jugendlichen gestalteten Kunst-
werk aufgestellt werden. Der Kirchen-
vorstand hat einem entsprechenden 
Gestattungsvertrag zwischen dem Kir-
chenkreis und der Kinder- und Jugend-
kunstschule Wedemark zugestimmt.

Einwohner aus Brelingen, Negenborn 
und Oegenbostel, die bisher noch kei-
nen Spendenaufruf der Kirchengemein-
de erhalten haben, aber dennoch die 
Erneuerung der Heizung in der Brelinger 
Kirche finanziell fördern wollen, erhal-
ten mit dieser Ausgabe der Glockentöne 
einen Überweisungsträger, der alle er-
forderlichen Daten enthält.

Ein Strahler beleuchtet die Kapelle in Ne-
genborn in den Abendstunden. Künftig 
soll ein warmweißes Licht das Gebäude 
anstrahlen. Dafür werden jetzt die tech-
nischen Voraussetzungen getroffen.

Mit der Fertigstellung der Holzverklei-
dung am Aufzugsturm des Hortes ist die 
Baumaßnahme Hort offiziell abgeschlos-
sen. Der Kirchenkreis hat der Kirchenge-
meinde die Bauabnahme bescheinigt.

Die Oegenbosteler Küsterin Margrit 
Romp bleibt auch nach Erreichen des 
Rentenalters im Amt. Der Kirchenvor-
stand hat mit ihr einen Dienstvertrag 
über weitere fünf Jahre geschlossen.

Zur Verbesserung der Wärmedämmung 
im Pfarr- und Gemeindehaus in Brelin-
gen hat die obere Geschossdecke des 
Pfarrhauses eine Wärmedämmung er-
halten. Außerdem wird die Außentür 
des Jugendraumes erneuert.                                         

Marion Bernstorf

Weiteres Mitglied für den 
Kirchenvorstand gesucht
Der vor einem Jahr gewählte Kirchen-
vorstand (KV) für die Kirchengemeinde 
Brelingen, Negenborn und Oegenbostel 
kann um ein weiteres Mitglied ergänzt 
werden. 
Dem Kirchenvorstand gehören derzeit 
die gewählten Mitglieder Sabine Jakob, 
Timo Stehr, Wiebke Koch und Marion 
Bernstorf an. Außerdem sind Julia Runge
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Aus den Gemeinden

Pilgerwanderung 2018 zum Kloster Wienhausen
Am 26. August 2018 trafen sich morgens um 8:30 Uhr 12 Pilger an der St.-Georgs-
Kirche  in Mellendorf, um gemeinsam zum Gottesdienst in der Gertrudenkirche in 
Altencelle zu  fahren. Die Kirche gehört zu den ältesten der Region und hat ihre 
Ursprünge in  der Zeit um 1000. Passend zum Wochenspruch Mt. 25.40 „Was ihr 
getan habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan“ 
ging es in der sehr bewegenden Predigt um aktuelle Probleme wie Flucht und ihre 
Ursachen sowie den Umgang mit Fremden.
Nach einem persönlichen Pilgersegen für die Gruppe durch Lektorin Hieronimus  
begannen  wir unsere Wanderung 10 km durch die schönen Allerniederungen und 
kleinen Dörfer nach Wienhausen, wo wir eine verdiente Pause mit Kaffee und Ku-
chen einlegten. Am Nachmittag hatten wir dann eine Führung  durch das Kloster 
mit seinem wunderschön ausgemalten Nonnenchor und das Museum mit seinen 
berühmten mittelalterlichen Bildteppichen.
Tief beeindruckt zogen wir weiter durch den Klosterpark nach Oppershausen zur 
Abschlussandacht   in der 1657 geweihten Maria-Magdalenen-Fachwerkkapelle. 
Gerhard Uhl von der katholischen Kirchengemeinde Mellendorf ließ den besinnli-
chen Tag noch einmal Revue passieren und mahnte uns mit Gebeten und gemeinsa-
men Liedern zu Achtsamkeit und Bescheidenheit.
Auf dem Weg nach Hause  ließen wir den schönen Tag in der Alten Bäckerei Adam  
in  Fuhrberg bei einem gemeinsamen Imbiss  ausklingen.                       Uwe Brötz

und Jutta Schräpel in das Gremium be-
rufen worden. Pastorin Debora Becker 
ist kraft ihres Amtes Mitglied im Kir-
chenvorstand. 
Gewähltes Mitglied war außerdem 
Gerd-Richard Sacht, der im vergange-
nen Jahr nur drei Monate nach der Kir-
chenvorstandswahl verstorben ist. Da 
keine Ersatzmitglieder zur Verfügung 
stehen, kann jetzt eine Ausnahmere-
gelung greifen. Der Kirchenvorstand 
stellt an den Kirchenkreisvorstand den 
Antrag, ein weiteres Mitglied berufen 
zu dürfen. „Wir würden gern ein wei-
teres Mitglied in den Kirchenvorstand 
aufnehmen, damit die Arbeit auf mehr 
Schultern verteilt werden kann, aber 
auch, um eine weitere Quelle für Ideen, 
Anregungen und Initiativen zu bekom-
men“, sagt die KV-Vorsitzende Marion 
Bernstorf. 
Interessierte, die sich über die Arbeit des 
KV informieren wollen, können sich an 
Marion Bernstorf, Telefon 40903, sowie 
Pastorin Debora Becker, Telefon 584175, 
oder an jedes andere KV-Mitglied wen-
den. Der Kirchenvorstand würde den 
freien Platz in seinem Gremium gern bis 
Ende März 2019 besetzen. (FB)

Bei den Weihnachtsgottesdiensten 
musste zum Glück keiner frieren. Dank 
einer Überprüfung der Kirchenheizung 
durch den zuständigen Bezirksschorn-
steinfeger war sichergestellt, dass das 
Aufheizen der Kirche bedenkenlos 
möglich ist, solange sich niemand in 
der Kirche befindet. „Dadurch waren 
und sind wir in der Lage, für besonde-
re Veranstaltungen oder Gottesdienste, 
zu denen viele Menschen erwartet wer-
den, die Kirche im Vorfeld aufzuheizen“, 
erläuerte Pastorin Debora Becker. Weil 
das aber aufwändiger ist, finden alle 
übrigen Gottesdienste weiterhin im Ge-
meindehaus statt.

Unterdessen wurde ein Planungsbü-
ro damit beauftragt, ein Konzept und 
eine Kostenschätzung für das Projekt 
Kirchenheizung zu erstellen. Die Ergeb-

nisse werden in der nächsten Bauaus-
schusssitzung und im Kirchenvorstand 
beraten.

„Wir danken herzlich für alle schon ein-
gegangenen Spenden“, sagte die Pas-
torin. Für die Erneuerung der Heizung 
wurden seit Ende November fast 8000 
Euro gesammelt. Zusammen mit der 
vorhandenen Rücklage verfügt die Kir-
chengemeinde jetzt über gut 20 000 
Euro und damit über etwas mehr als ein 
Viertel der benötigten Summe. Auch der 
Kirchenkreis hat eine größere Summe 
zur Mitfinanzierung zugesagt. Spenden 
werden weiterhin benötigt und können 
auf das Konto der Kirchengemeinde St. 
Martini mit der IBAN DE 83 5206 0410 
0600 0060 76 eingezahlt werden. 

(DB/FB)

Bald keine kalten Füße mehr in der Brelinger Kirche!
Heizungsanlage wird im Laufe dieses Jahres erneuert
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Brelingen

Mittagstisch Februar - April 2019

13.02.
Selleriecreme-Süppchen, Kartoffel-Grünkohl-Pfanne, Rosa-Grapefruit-
Creme (Kochteam II)

27.02.
Champignon-Suppe, Fischpäckchen-Gratin, Reis, Cantuccini-Tiramisu 
mit Kirschen (Kochteam I)

13.03.
Kartoffel-Rucola-Suppe, Nackenbraten mit Zwiebelsoße, Kartoffeln, 
Möhrengemüse, Windbeutel-Sahne-Creme mit Frucht (Kochteam II)

27.03.
Rote-Bete-Suppe, Süßkartoffel-Lasagne „Frühlingszauber“, Eisbergsalat, 
Zitronen-Sekt-Creme (Kochteam I)

10.04.
Steinpilzbouillon, Feiner Schnitzel-Hack-Auflauf, Spätzle, Gemischter 
Salat, Pfirsich-Sahne Traum (Kochteam II)

24.04.
Franz. Hochzeitssuppe, Hähnchengeschnetzeltes, Erbsen-Möhren-Ge-
müse, Rösti, Pfirsiche mit Schokopudding (Kochteam I)

Änderungen vorbehalten!

Tischabendmahl

Am Gründonnerstag, dem 18. April 
2019, um 19 Uhr feiern wir wieder das 
Tischabendmahl im Altarraum unserer 
Kirche. Bei Musik, vorgelesenen Texten 
und Gesprächen wollen wir zur Ruhe 
kommen, gemeinsam essen und trinken 
und uns an das letzte gemeinsame Mahl 
Jesu mit seinen Jüngern erinnern. Dazu 
sind Menschen jeden Alters herzlich ein-
geladen.

Osterbacken im alten 
Pfarrbackhaus
Am Karsamstag, dem 20. April 2019 
wird der Backbetrieb im alten Backhaus 
wieder aufgenommen. Das „Backhaus-
Team“ wird den Ofen anheizen, damit 
ab 14 Uhr die mitgebrachten, fertig vor-
bereiteten Backwaren 
in die „Röhre“ gescho-
ben werden können. Es 
ist immer wieder ein Er-
lebnis für dir ganze Fa-
milie, bei dieser Arbeit 
zuzusehen, den Duft 
des frischen Gebäcks zu 
riechen und von Kost-
proben zu naschen.

Passionsandachten
In der Zeit vor Ostern werden die Frei-
tagsandachten wieder als „Passionsan-
dachten“ gestaltet, in diesem Jahr unter 
dem Thema „Leise Töne“. Dabei wird die 
erste dieser Andachten am 29.März um 
19 Uhr im Stile der englischen „Evening 
Prayer“ unter Mitwirkung des Kirchen-
chors unter Leitung von Sabine Kleinau-
Michaelis durchgeführt. (siehe Kasten). 
Weitere Termine der Passionsandachten 
sind, Freitag, 5. Apri, und Freitag, 12. 
April, jeweils um 19 Uhr im Altarraum. 
Dazu sind alle herzlich eingeladen.

Evening Prayer
- Abendgebet in der anglikanischen 
Kirche zu bestimmten Tagen in der 
Woche, häufig am Freitag - berühmte 
Beispiele: Westminster Abbey oder St. 
Pauls in London
- Gestaltung i.d.R. durch ansässi-
ge Chöre der Kirchen, in berühmten 
Kathedralen auch Gastchöre aus der 
ganzen Welt
- Der Evening prayer oder evening 
song  folgt einer fest gelegten Litur-
gie, dazu gehören u.a. Chorstücke am 
Anfang und Ende. 
- Die liturgischen Teile finden als 
Wechselgesang zwischen Vorsänger 
(Liturg),  Chor und Gemeinde statt. 
Die Gemeinde stimmt meist beim 
Gloria Patri mit ein, das alle Liturgie-
teile beschließt. Dazu steht die Ge-
meinde auf.
- Der Evening prayer kann einen kon-
zertanten Charakter einnehmen, die 
Rahmenstücke, aber auch die Litur-
gieteile können sich aus dem entspre-
chenden Konzertrepertoire bedienen.

Der Rahmen gehört zum Altarbild

Der zusätzliche Rahmen, der das Al-
tarbild in der Brelinger Kirche bis vor 
einiger Zeit umgeben hat, muss wie-
der aufgebaut werden. Darauf hat das 
Kunstreferat der Hannoverschen Lan-
deskirche nach einem Besuch in der Bre-
linger Kirche hingewiesen.

Der Rahmen war wegen eines Wurm-
befalls abgebaut und in einer Kälte-
kammer behandelt worden. Im Zuge 
dieser Maßnahme hatte der damalige  
Kirchenvorstand beschlossen, auf den 
Wiederaufbau des Rahmens zu verzich-
ten, auch um den Blick stärker auf  die 
Kanzel oberhalb des Altars freizugeben. 

Das Kunstreferat hat deutlich gemacht, 
dass dieser Beschluss unwirksam ist, da 
das Altarbild Teil des Denkmals ist, das 
die Kirche mit allen anderen Gebäuden 
auf dem Pfarrgrundstück darstellt. Die-
ses Denkmal dürfe nicht einfach verän-
dert werden, betonte die Landeskirche. 
Darum wird der jetzt wurmfreie Rahmen 
wieder eine Einheit mit dem Altarbild, 
das sich seit 1899 in der 50 Jahre zuvor 
erbauten Kirchen befindet. (FB) 
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Mellendorf

Epiphanias 2019 - Fortsetzung einer schönen Tradition
Kurz vor dem Gottesdienst überlegten die 8- bis 10-jährigen Kinder, die als Sternsinger unterwegs waren, ob der Segen „für die 
Menschen, die in diesem Haus wohnen“ für die St.-Georgs-Kirche auch zutrifft – aber dann haben sie festgestellt, dass die Kirche 
und die Gottesdienste für Gemeindeglieder auch ein „Zu-Hause“ ist und somit alles wunderbar passt. 
Und so stellten die Kinder, begleitet von Herrn Engelhardt, mit Liedern, Gebeten 
und Sprüchen ihre diesjährige Aktion den Gottesdienstbesuchern am 6. Januar 
vor. 
Die Aktion Sternsingen ist die größte Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder 
weltweit. Mit rund 48,8 Millionen Euro (Stand: 31.7.2018) haben die Sternsinger 
im vergangenen Jahr 2018 so viel Geld wie nie zuvor gesammelt! Die Spenden 
dieses Jahres werden an das Kindermissionswerk weitergegeben und in Peru für 
die Verbesserung der Lebensbedingungen von Kindern mit Behinderungen ein-
gesetzt.

Die meisten Sternsinger-Kinder der Mellendorfer Gruppe gingen oder 
gehen auch in die ev. Kindertagesstätte Krausenstraße, sodass sie die 
St.-Georgs-Kirche durch Kita-, Krabbel- und Familiengottesdienste ge-
nauso gut kennen wie die St.-Marien-Kirche und es somit wie ein „Heim-
spiel“ für die Kinder war. Das ist gelebte Ökumene! 

Diana Janicki

Konfafahrt zum Anne-Frank-Haus
Am Freitag, 21. September 2018, fuhren 
wir, die Konfirmandinnen und Konfir-
manden aus Mellendorf, nach Oldau ins 
Anne-Frank-Haus. Um 16 Uhr trafen wir 
uns am Gemeindehaus, um die Koffer in 
den Bus zu laden.

Nach einer halben Stunde sind wir in 
Oldau angekommen und haben erstmal 
ein paar Spiele gespielt. Dann haben wir 
die Zimmer eingeteilt und bezogen. Um 
18 Uhr gab es Abendbrot. Danach ha-
ben wir uns in Gruppen aufgeteilt und 
etwas zum Thema „Barmherzigkeit“ 
besprochen. Nach einer Pause trafen 
wir uns wieder und schauten den Film 
„Blind Side“, der zum Thema Barmher-
zigkeit passte. Am nächsten Morgen ha-
ben wir uns wieder in unsere Gruppen 
gesetzt, über den Film geredet und ein 
Plakat über Barmherzigkeit angefertigt. 
Dazu haben wir ein Standbild gemacht 
und den anderen vorgestellt. Um 12.30 

Uhr gab es dann Mittag und danach hat-
ten wir zwei Stunden Pause, wo manche 
sich in ihren Zimmern ausgeruht haben 
und andere einkaufen gegangen sind.

Nachmittags haben wir wieder Gruppen 
ausgelost und eine Fotorallye auf dem 
Gelände gemacht. Die Gewinner haben 
einen Preis bekommen. Im Anschluss 
haben wir in verschiedenen Gruppen 
den Gottesdienst für den nächsten Tag 
vorbereitet. Am Abend gab es einen 
Spieleabend unter dem Motto „Schlag 
den Teamer!“, bei dem wir in Gruppen 
kleine Duelle ausgeführt haben.

Am Sonntag nach dem Frühstück haben 
wir unsere Sachen gepackt und dann 
den Gottesdienst gefeiert, den wir am 
Samstag vorbereitet haben. Nach dem 
Aufräumen hatten wir noch mal Freizeit 
bis zum Mittagessen, und nach dem Es-
sen ging es wieder nach Hause.

Lina Hanebuth & Nina Schlittenhard
Flohmarkt 

rund ums Kind: 
2. März 9-12 Uhr

„Alte Schätze zu neuem Leben 
erwecken – um Gutes zu tun“ 
Für die zukünftigen Sternsinger-Aktio-
nen sollen neue Kostüme entstehen.
Folgende Materialspenden werden ge-
sammelt:
Dickere Stoffe mit „herrschaftlichen“ 
Mustern und Ornamenten, Weiße Stof-
fe, alles für Turban und Kronen, Bor-
düren, Bänder und Spitze (samtartig, 
golden) schmuckvolle Knöpfe (golden, 
silbern), Reißverschlüsse, Druckknöp-
fe, Holzkisten, Pappmaché-Boxen als 
Sammelbehälter, Schmucksteine und 
was noch alles für „Sternsinger“ passen 
könnte…
Abzugeben ab sofort bis September bei 
der kath. Gemeinde oder sich mit Diana 
Janicki diana.janicki@gmx.de in Verbin-
dung setzen. Vielen herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung!
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Kindertagesstätte und Brelingen
Auf dem Weg zur Sprach-Kita!
Lasst uns miteinander sprechen!
Du und Ich – Ich und Du – gemeinsam 
geben wir dazu!
Das Betreuungsjahr 2018/2019 steht in 
unserer Kindertagesstätte unter dem 
Zeichen der Sprachbildung und Sprach-
förderung.
„Sprache ist ein Schlüssel zur Welt“
Für uns stellt sich die Frage: Wie beglei-
ten wir Kinder mit dieser Aussage auf 
ihrem Weg in die Welt? 

Wir schenken den Kindern unsere Auf-
merksamkeit; sie erhalten von uns 
Wertschätzung. Wir sind achtsam im 
Umgang mit den Botschaften, welche 
die Kinder aussenden. Eine gute Ge-
sprächskultur ist geprägt von Achtung 
und Respekt. 
Damit dies noch intensiv gelebt und ver-
tieft werden kann und wir sagen kön-
nen: „Ja wir sind die Sprachexperten 

für Kinder, wir wollen eine Sprach-Kita 
werden“, beteiligen wir uns am Projekt 
„Wortschatz der Region Hannover“.
Im Vordergrund steht dabei unse-
re pädagogisch-inhaltliche Arbeit mit 
den Kindern. Ein umfangreiches fachli-
ches Hintergrundwissen im Bereich der 
Sprachbildung und Sprachförderung ist 
erforderlich und Voraussetzung für jede 
pädagogische Fachkraft. In Form von 
Fortbildungen und anschließenden Ar-
beitsaufträgen setzen wir uns intensiv 

mit der Sprachentwicklung bei Kindern 
auseinander. 
Als Fachberaterin der Region Hannover 
begleitet uns Frau Epping wöchent-
lich, jeweils montags und dienstags, 
im Gruppengeschehen. Ihr Fachwissen, 
ihre Beratung und Unterstützung sind 
besonders in Reflexionsgesprächen 
wertvoll und wichtig.

Für Eltern und interessierte Personen, 
die mehr über das Projekt erfahren 
möchten, findet eine Informationsver-
anstaltung mit Frau Epping am Diens-
tag, 19. Februar 2019, um 18.30 Uhr in 
unserer Kindertagesstätte statt. 
Sie sind alle recht herzlich eingeladen.

Das Team der Kindertagesstätte 
St. Martini Brelingen

Kinoabend im Gemeindesaal

Einen Kinoabend will die Kirchenge-
meinde Brelingen auf Initiative von Kir-
chenvorstandsmitglied Wiebke Koch 
aus Oegenbostel erstmals am Donners-
tag, 7. Februar, im Gemeindesaal in Bre-
lingen anbieten. Ab 20 Uhr läuft dort 
der Film „Die Hütte – ein Wochenende 
mit Gott“. Diese Bestseller-Verfilmung 
des gleichnamigen Romans erzählt eine 
einfühlsame, Mut machende Geschichte 
über Glauben und Liebe. 

Das Buch des kanadischen Autors Wil-
liam Paul Young erschien 2007. Bis Ende 
2018 erreichte der Roman eine Aufla-
ge von 23 Millionen Exemplaren in 51 
Sprachen. Der Autor schrieb dieses Buch 
als Weihnachtsgeschenk für seine zum 
Teil schon erwachsenen Kinder und ver-
öffentlichte es dann auf Drängen von 
Freunden im Eigenverlag. William Paul 
Young arbeitet in dem Buch eigene 
Erfahrungen mit Missbrauch, Leid und 
dem Leben als Missionarskind auf. Da-
bei dient ihm die Hütte als Metapher für 
das Haus, das man aus seinem eigenen 
Schmerz baut.

Die Handlung wurde 2016 in den USA 
verfilmt und kam 2017 in die deutschen 
Kinos. Im Kinosaal in Brelingen, Haupt-
straße 33, ist der Eintritt frei, am Aus-
gang wird um eine Spende gebeten. 
Freigegeben ist der Film für Besucher ab 
zwölf Jahren.( FB)



Kindertagesstätte und Brelingen

9

Neues aus dem Familienzentrum emilie in Mellendorf

Weitere Informationen finden Sie auf den Seiten 17 und 22 sowie im Familienzentrum bei Anke Cohrs.
Aktuelle Angebote und Kurstermine des Familienzentrums sind unter www.emilie-wedemark.de aufgeführt.

Gemeinsam Gerichte aus Mazedonien 
und dem Iran kochen – diese Idee lockte 
neun Familien der Kita St. Georg in das 
evangelische Gemeindehaus Mellen-
dorf. Die beiden Mitarbeiterinnen aus 
der Kita und Krippe Mani Gahanshalo 
aus dem Iran und Selvete Asani (Selly) 
aus Mazedonien boten sieben Gerichte 
aus ihrer Heimat an. Es gab „Borani“ 
(persischer Spinatsalat), „Luba Polo“ 
(Bohneneintopf), „Bukshpie“ (Hefeteig-
brötchen) und  Magun“ (Bananenspeise 
mit Datteln, Walnüssen und Vanilleeis). 
Entstanden ist diese Idee des gemeinsa-
men Eltern-Kind-Kochens in der Arbeits-
gruppe „Ernährungspartnerschaften“ 
im Rahmen des „Wedemärker Netzwerk 
STARK(T) ins Leben“, an der die Initia-
torinnen des Eltern-Kind-Kochevents 
Anke Cohrs und Maureen Kindt seit 
dem Herbst 2016 mitgearbeitet haben. 
Jessica Borgas als Ortsbürgermeisterin 

und ehemalige 
Mutter der Kita 
unterstützte die 
Familien bei der 
Zubereitung.
Die verschie-
denen Kochsta-
tionen wurden 
mit der Re-

zeptkarte, den 

Spielgruppen bieten Kindern die Möglichkeit, schon vor Krippe oder Kita in Beglei-
tung eines Erwachsenen erste Spielkameraden kennenzulernen, gemeinsam zu spie-
len und singen, erste Bastelmaterialien zu erforschen, ... Die neue Gruppe trifft sich 
mit Christina Börstling immer freitags von 9.00 – 11.00 Uhr im Sonnenzimmer des 
evangelischen Pfarrhauses, Wedemarkstr. 28 in Mellendorf. 
Bei Fragen oder Interesse melden Sie sich im Familienzentrum unter info@emilie-
wedemark.de oder telefonisch: 05130-6090841 (AC)

Neue  Eltern-Kind-Spielgruppe  ab Januar

Zutaten und dem jeweiligen Werkzeug 
vorbereitet. Die Familien lernten dabei 
neue Gerichte und auch Zutaten und 
Gewürze aus anderen Ländern kennen, 
z.B. wurde Safran verarbeitet. Gemein-
sam gegessen wurde an schön gedeck-
ten Tischen im Saal. 

Und nun freuen wir uns auf das...

3. Eltern-Kind-Kochevent - 
„Kochen wie früher“   

Am Samstag, dem 23. März kochen 
wir mit Dorothee Pries einfache und 
leckere Rezepte, die viele von uns als
Kind mit ihren Großeltern kennen ge-
lernt haben, die aber mittlerweile oft 
in Vergessenheit geraten sind. Nähere
Informationen und Anmeldung Ende 
Februar.

Neue Kurse: Indische Babymassage

Sanfte Berührung und liebevolle Zwei-
samkeit: Gönnen Sie Ihrem Baby eine 
besondere Zeit der liebevollen Zuwen-
dung. In entspannter Atmosphäre wird 
die Eltern- Kind-Bindung gestärkt, klei-
ne Elemente aus der Fußreflexzonen-
massage bieten zusätzliche Hilfe bei 
Zahnungsbeschwerden, Bauchschmer-
zen & Co.. Weiterhin soll Raum sein für 
den Austausch mit anderen Eltern.

Der Kurs eignet sich für Babys im Alter 
von 1 – 7 Monaten und findet jeweils 
über 5 Wochen, immer montags von
10.00 – 11.00 Uhr statt. Kosten 65,00€

Infos und Anmeldung: Nadine Biester, 
Kinderkrankenschwester und Heilprakti-
kerin, Tel.: 0174 -5875266. (AC)

Aufatmen 4 kids - neue Termine

Traum-und Phantasiereisen, Progressive 
Muskelentspannung,

Autogenes Training, Achtsamkeitsübun-
gen und vieles mehr.

Wann: 15:45 - 16:45 Uhr (ab 15:30h)
Donnerstag, 28.02.19
Freitag 15.03.19
Donnerstag 04.04.19

Wo: Sonnenzimmer, Wedemarkstraße 
28, in bequemer Kleidung mit großem 
Handtuch und warmen Socken.

Kursleitung: Diana Janicki, Entspan-
nungstrainerin für Kinder

Kosten: 3,00 EUR pro Termin

Anmeldungen bitte per Mail bis eine 
Woche vor Kursbeginn: info@emiliewe-
demark.de

Diana Janicki

„Ich kann kochen“
Zweites Eltern-Kind-Kochevent im Familienzentrum emilie
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Musik in Brelingen

ECM) reflektieren die verschiedenen 
Strömungen traditioneller griechischer 
Musik, die hier behutsam mit modernen 
Jazzelementen verknüpft wird: eine fast 
archaische Musik, von der man glaubt, 
sie wäre schon immer da gewesen.
Eintritt: 22 Euro

30.03. 17 Uhr Kirche
Konzert der Jungen Chöre
Das Konzert steht unter dem Motto der 

positionsprinzip der Variation hören 
wir Musik, die entstanden ist im blauen 
Licht früher Morgenstunden. In Peter 
Ehwalds Kompositionen finden sich mu-
sikalische Strukturen europäischer Musik 
des frühen 20. Jahrhunderts sowie An-
klänge an den Jazz der 1970er Jahre mit 
seiner großen Experimentierfreudigkeit 
und der Entwicklung des Free Jazz.
Eintritt: 18 Euro

09.03. 20 Uhr Brelinger Mitte
KUU!
Trio der Superlative, ein exponierter Ver-
treter eines neuen europäischen Jazz mit 
großem Innovationsgeist.
Eintritt: 18 Euro

23.03. 20 Uhr Kirche
Sokrates Sinopoulos-Quartet
Man findet nicht viele Menschen, die 
Lyra spielen. Sokratis Sinopoulos ist ein 
Meister dieses Instruments. Die von ihm 
gespielte Lyra ist eine mit dem Bogen 
gestrichene Kurzhalslaute, die vor allem 
auf Kreta beheimatet und dort Teil der 
Volksmusik ist. Sinopoulos bindet das 
uralte Instrument in eine Jazz-Quartett-
Besetzung ein und erschafft damit eine 
besondere Soundlandschaft. Die Stücke 
unter dem Titel „Eight Winds“ (CD bei 

WinterJazz Brelingen 2019
09.02. 20 Uhr Kirche
Bürgel / Burckhardt-Quartett 
Mozart und Chopin als Jazzer? Bürgel & 
Burckhardt setzen Mozart und Chopin 
in Szene! „The Jazz of Mozart & Cho-
pin“ greift Kompositionen auf, die die 
beiden Musiker gelockt haben, sie nicht 
nur nachzuspielen, sondern mit ihnen 
zu spielen und sich den Kopf verdrehen 
zu lassen. Was Bürgel und Burckhardt 
durch perfekt abgestimmte Teamarbeit 
im Quartett dabei hervorzaubern, ist 
beeindruckend. Wenn auch die Adaptio-
nen nicht immer ganz bierernst gemeint 
sind, so wird doch nichts auf die leichte 
Schulter genommen – keine Präsenta-
tion stumpfer Remixe, kein „Verjazzen“ 
von Melodielinien. Die Stücke werden in 
ihrer Substanz ernst genommen und da-
bei in neue Zusammenhänge und Struk-
turen versetzt.
Eintritt: 18 Euro
Zum Konzert findet ein Workshop für 
Jugendliche und Erwachsene statt, der 
der Frage nachgeht, wie MusikerInnen 
fremde Stücke zu etwas Eigenem ma-
chen können. Die Workshop-Ergebnisse 
werden von den TeilnehmerInnen im 
Rahmen des Konzerts zusammen mit 
dem Quartett präsentiert. Infos/Anmel-
deformulare zum Workshop bitte anfor-
dern unter der Mail-Adresse: 
konzerte.in.st.martini@gmail.com.

23.02. 20 Uhr Kirche
Peter Ehwald: Le Septuor de Grand 
Matin
Der Saxophonist und Komponist Peter 
Ehwald hat für die ungewöhnliche Be-
setzung von Le Septuor de Grand Matin 
international renommierte MusikerIn-
nen gewonnen. Oszillierend zwischen 
Jazz und dem Schönberg’schen Kom-
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Musik in Brelingen Musik in Mellendorf
Spatzenchor am 3. März 

im Gottesdienst

Am 3. März - mitten in den Vorbe-
reitungen zum Frühjahrskonzert der 
Kinder- und Jugendchöre - singen 
die Kinder des Spatzenchores unter 
der Leitung von Frau Maren Eike-
meier im Hauptgottesdienst. Lieder 
über Gerechtigkeit und über das 
„Sich selber suchen und finden und 
annehmen“ bringen uns mit der 
Erlebniswelt der Kinder zusammen 
und regen zm Nachdenken über 
das Miteinander der Generationen 
an. (SN)

Liebesgeschichten aus der Bibel –
Gottesdienst mit Akkordeon-Orchester 

am 17. Februar um 10 Uhr
In der Bibel findet man nicht nur die Liebesgeschichte Got-
tes mit den Menschen, sondern auch viele Erzählungen 
über Liebe und Freundschaft zwischen Menschen. Und 
Liebe und Freundschaft als schwierige und kostbare Sei-
ten des Menschseins haben auch in der Bibel verschiede-
ne Gesichter: romantische, unglückliche, stille, erotische, 
solidarische, fürsorgliche... und bleiben in allem göttliche 
Geschenke. Am Sonntag nach dem Valentinstag lesen wir 
Liebesgeschichten aus der Bibel und singen und hören 
weltliche und kirchliche Liebeslieder. Das Akkordeonor-
chester Wedemark e.V. begleitet den Gottesdienst, zu dem 
nicht nur „frisch Verliebte“ herzlich willkommen sind. (SN)

In unserer Weihnachtsausgabe 2018 berichteten wir über das Vorhaben in Mel-
lendorf, unsere Orgel beim Ausreinigen (alle 20 Jahre nötig) mit einigen Verbes-
serungen auszustatten. Diese Maßnahmenkombination ist ein großes Projekt, in 
das viele Menschen eingebunden sind: Der Kirchenvorstand muss Entscheidungen 

treffen, Rolf Barth als Organist ist die Schnittstelle zwischen Kir-
chengemeinde, Orgelbauer, Kirchenkreis und Musikern. Kirchen-
kreiskantor Christian Conradi steht beratend zu Seite und hilft 
bei den Anträgen an die Landeskirche. Auch das freiwillige Kirch-
geld des Jahres 2018/2019 ist für unsere Orgel bestimmt . Rolf 
Barth, Dr. Anke Kappler und Silke 
Noormann bilden ein Team, wenn 
es darum geht, Veranstaltungen zu 
planen und Konzerte zu platzieren. 
Ein flyer wird demnächst auf die-
ses Projekt hinweisen und auch auf 
die Möglichkeit, für Anlassspenden 
eine Orgelpfeife auszuleihen. Kin-
der und Familien können sich schon 
auf Orgelentdeckertage freuen und 
Rolf Barth hat wieder Kontakt zu 
bekannten Konzert-Organisten. Wir 
freuen uns über Ihr Interesse und 
Ihre Unterstützung. Vielen Dank!

(SN)

Jahreslosung für 2019: „Suche den Frie-
den und folge ihm nach“ (Psalm 34). In 
ihrem gemeinsamen Konzert beleuchten 
der Spatzenchor St. Georg sowie der Kin-
der-, der Mittel- und der Jugendchor St. 
Martini entsprechend ihren Altersstufen 
den Friedensgedanken der Jahreslosung 
mit Liedern und Vertonungen. Begleitet 
werden die Chöre von der Gruppe Cel-
tic Contrast und der Brelinger Camerata 
(Ltg. Jörg Eikemeier) mit Hans-Jürgen 
Weiß am Klavier. 
Die Leitung des Konzertes haben Maren 
Eikemeier und Sabine Kleinau-Michaelis. 
Der Eintritt ist frei. 

31.03. 10 Uhr Kirche
Bläsergottesdienst in Brelingen
Am Sonntag Laetare übernimmt der Po-
saunenchor St. Martini die musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes. Er betei-
ligt sich damit wieder an der überregio-
nalen Aktion „Tag der Posaunenchöre“, 
die vom Posaunenwerk seit einigen Jah-
ren vorbereitet wird.

Orgelrevison in Mellendorf
Von Anträgen und Aufträgen zu Musik und Orgelentdeckungen

Abb. Der Spatzenchor beim Passionsfest
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

03.02. 4. Sonntag nach 
Epiphanias

10:00 Gottesdienst m. Abendmahl 
u. Kirchenkaffee, Präd. Klabunde

10:00 
11:15

Gottesdienst mit Taufen, P. Brodermanns 
Taufgottesdienst, P. Brodermanns

10.02. Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

10:00 Gottesdienst, P. Brodermanns 10:00 Gottesdienst, Pn. Becker

17.02. Septuagesimae 10:00 
11:15

Gottesdienst m. Taufen, Pn. Becker 
Gottesdienst m. Taufe in Oegenbostel, 
Pn. Becker

10:00 Gottesdienst zum Valentinstag mit dem 
Akkordeon-Orchester, Pn. Noormann

20.02. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann

21.02. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, P. Brodermanns

22.02. Freitag 10:15 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

24.02. Sexagesimae 10:00 
11:15

Gottesdienst, Präd. Vogt 
Gottesdienst in Negenborn, Präd. Vogt

10:00
 

10:00

Gottesdienst mit Abendmahl, 
P. Brodermanns, anschl. „Kirchencafé“ 
Kindergottesdienst, Team

01.03. Freitag 17:00 Weltgebetstag der Frauen in der kath. Kir-
che in Mellendorf, Team

03.03. Quinquagesimae 10:00 Gottesdienst m. Abendmahl 
u. Kirchenkaffee, Präd. Vogt

10:00
 

11:15

Gottesdienst mit dem Spatzenchor, 
Pn. Noormann 
Taufgottesdienst, Pn. Noormann

10.03. Invokavit 18:00 Jugendgottesdienst, Team 10:00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, 
Pn. Noormann und Diakon Boden

16.03. Sonnabend 16:00 Knirpskirche mit Taufe, P. Brodermanns

17.03. Reminiszere 10:00 
11:15

Gottesdienst m. Taufen, Pn. Becker 
Gottesdienst m. Taufe in Oegenbostel, 
Pn. Becker

10:00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, 
P. Brodermanns

20.03. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann

21.03. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, P. Brodermanns

22.03. Freitag 10:15 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

24.03. Okuli 10:00 
11:15

Gottesdienst, Pn. Becker 
Gottesdienst in Negenborn, Pn. Becker

10:00
 

10:00

Gottesdienst, Pn. Noormann, 
anschl. „Kirchencafé“ 
Kindergottesdienst, Team
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31.03. Laetare 10:00 Bläsergottesdienst, Pn. Becker 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
P. Brodermanns

02.04. Dienstag 9:30 Gottesdienst mit der Schule unter den Ei-
chen, Pn. Noormann

06.04. Sonnabend 17:00 Taufgottesdienst, P. Brodermanns

07.04. Judika 10:00 Gottesdienst m. Abendmahl 
u. Kirchenkaffee, Pn. Becker

10:00 Gottesdienst, P. Brodermanns

14.04. Palmarum 10:00 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst,  P. Brodermanns

15.04. Montag 19:00 Passionsandacht, Pn. Noormann

16.04. Dienstag 19:00 Passionsandacht, Pn. Noormann

17.04. Mittwoch 11:15 
19:00

Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann 
Passionsandacht, Pn. Noormann

18.04. Gründonnerstag 19:00 Tischabendmahl, Präd. Koch 10:30
 

19:00

Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, P. Brodermanns 
Passionsandacht mit Abendmahl, 
Pn. Noormann

19.04. Karfreitag 10:00 Gottesdienst, Pn. Becker 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pn. Steinhof-Eggen

21.04. Osternacht 05:00 Osternacht, Pn. Becker u. Team 6:00 Osternachtgottesdienst mit Tauferinnerung, 
P. Brodermanns undLektoren, 
anschl. Frühstück im Gemeindehaus

21.04. Ostersonntag 10:00 
11:15

Festgottesdienst, Pn. Becker 
Gottesdienst in Oegenbostel, Pn. Becker

10:00 Festgottesdienst, P. Brodermanns

22.04. Ostermontag 10:00 Gottesdienst m. Taufe in Negenborn, 
Pn. Becker

10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl, 
P. Brodermanns

28.04. Quasimodogeniti 10:00 
11:15

Gottesdienst, Präd. Vogt 
Gottesdienst in Negenborn, Präd. Vogt

10:00
 

10:00

Gottesdienst mit Abendmahl, 
Präd. Bertram, anschl. „Kirchencafé“ 
Kindergottesdienst, Team

04.05. Sonnabend 16:00
18:00

Taufgottesdienst, P. Brodermanns 
Abendmahlsgottesdienst 
der Konfirmanden, P. Brodermanns

05.05. Miserikordias 
Domini

10:00 Konfirmation Elze, P. Schwarz 10:00 Konfirmation, P. Brodermanns

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der St.-Martini-Kirche in Brelingen



141414

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Brelingen – Negenborn – Oegenbostel

Pfarramt
Hauptstraße 33
30900 Wedemark
www.kirche-brelingen.de

Pastorin: Debora Becker
* debora.becker@kirche-brelingen.de

Sprechzeiten
n. Vereinbarung

( 05130 - 584175

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
* kg.brelingen@kirche-wedemark.de

Mo.  9:00 - 11:00
Mi. 16:00 - 18:00

( 05130 - 2270
7 05130 - 584173

Küster: 
Küsterin:
Küsterin:

Werner Dybek
Michaela Neumann, Negenborn
Margit Romp, Oegenbostel

( 05130 - 4688
( 0174 - 8516570
( 05130 - 13 20

Kindertagesstätte 
An der Worth 2
www.kita-brelingen.de

Leitung: Beate Przybilla
* kita.brelingen@kirche-wedemark.de

( 05130 - 3525
7 05130 - 583582

Förderverein Kirchengemeinden 
Brelingen - Mellendorf e.V.
Andersenweg 6, 30900 Wedemark

Jörg Klabunde
* j.klabunde@arcor.de 
Spendenkonto : Hannoversche Volksbank
IBAN: DE04 2519 0001 0642 0885 00, BIC: VOHADE 2HXXX

( 05130-790291 

Orgelbauverein e.V.
Wienshop 8, 30900 Wedemark

Klaus Mencke
* klaus.mencke@htp-tel.de

( 05130 - 58994 

Treffpunkte

Treffen im Jugendraum: Montag und Mittwoch 16:00 - 20:00 Uhr Jendrik.Boden 0151 - 54030406

Kirchenchor: Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Kinderchor: Mittwoch  2. - 5. Klasse 17:30 - 18:15 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Rasselbande: Montag Musik f. Kinder von 3-5 16:00 - 16:45 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Mittelchor: Mittwoch 6. / 7. Klasse 18:45 - 19:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Jugendchor: Montag ab 8. Klasse 19:30 - 20:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Posaunenchor: Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr Hans-Jürgen Weiß 05130 - 1624

Mittagstisch: mittwochs 14-tägig, tel. Anmeld. 12:00 Uhr Sylvia Dippel 05130 - 1031

Handarbeitskreis: mittwochs 14-tägig 15:00 Uhr Renate Bülter 05130 - 4922

Seniorennachmittag: jeden 1. Di. im Monat 15:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Diakonie-Sprechstunde: Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr 05130 - 1284

Kinder- / Jugendbücherei Montag 16:30 - 17:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Besuchsdienstkreis: letzter Dienstag im Monat 18:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Kontakte
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Kontakte
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Mellendorf / Hellendorf

Pfarramt
Wedemarkstraße 28
30900 Wedemark-Mellendorf
www.kirche-mellendorf.de

Hannoversche Volksbank
BIC V0HADE2HXXX
IBAN DE40 2519 0001 4813 8037 12

Pastorin: Silke Noormann
(halbe Pfarrstelle)

Mellendorf
Wedemarkstr. 28

( 05130/582206

Pastor: Michael Brodermanns
M.Brodermanns@t-online.de

Hellendorf,
Postdamm 3

( 05130/5073

Diakon: Jendrik Boden                                Jugendraum Brl.
Konfirmandenarbeit                       Mo/Mi 16-20 Uhr
                                                     

( 0151/54030406   

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
KG.Mellendorf@evlka.de

Di/Fr 9-11 Uhr
Do 15.30-17.30 Uhr

( 05130/2573
7 05130/925950

Küsterin: Christine Krasowski ( 05130/40175

Kindertagesstätte
Krausenstraße 7-9

Caren Holstein-Lemke 
Förderverein: 
Mellendorfer Regenbogen e.V. 

( 05130/3257

Treffpunkt Gemeindehaus: Jeden 2. und 4. Mittwoch, 19.30 Uhr Ulrike Brock ( 05130/4935

Frauenkreis Mellendorf: Jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Renate Zipper ( 05130/40 398

Besuchsdienst: Jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.30 Uhr

Seniorennachmittag: Jeden 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Hanne Fahnemann ( 05130/32 03

DRK-Kartengruppe jeden Montag von 14.00 bis 17.00 Uhr Elke Fritzenwalder ( 05130-4848

Sportgruppe Di., 10 Uhr Gymnastik für Frauen Margrit Anders ( 

Tanzen mal anders: Di., 19.30 Uhr ,14-tägig in geraden KWs K. Bantje ( 05721/935594

Posaunenchor: Do., 20.00 - 21.30 Uhr René Beutel ( 0170/1547834

Bücherei (Öffnungszeit) Di und Do. 15.30 - 17.30 Uhr Christa Heins ( 05130/1359
 

* jendrik.boden@kirche-burgwedel-langenhagen.de

Angebote für Kinder und Familien finden Sie unter EMILIE, Seite 17

* mellendorfer-regenbogen@gmx.de

Männerthemen - Männergespräche
Seit September 2018 kommt in unserer St.-Georgs-Gemeinde regelmäßig der Männerkreis zu-
sammen. Dieses Treffen an jedem 1. Dienstag im Monat (um 19 Uhr im Brunnenzimmer) er-
möglicht Männern Begegnung und Gemeinschaft. Die Lebenswelt von Männern soll auf- und 
ernstgenommen werden. Männer unter sich bringen ihre Themen zur Sprache.
Sich kennenlernen, klönen, gemeinsame Aktionen planen… jeder hat etwas einzubringen. Die 
Gruppe lädt alle Männer herzlich ein zum unverbindlichen Schnuppern oder/und Mitmachen. 
Ansprechpartner ist Brain Bennett, Tel. 40844 oder mobil 015759629017.
      Manfred Kreft und Silke Noormann

Knirpskirche 
in Mellendorf 

mit Taufen                 
            

    16. März 
    16.00 Uhr
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Termine auf einen Blick

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der Kirche

Februar
5. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

6. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

7. Donnerstag - 18.45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

7. Donnerstag - 20 Uhr, Kinoabend im Gemeindesaal, s.S.8

8. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat, Jugendraum

9. Samstag - 20 Uhr, Winterjazz , Bürgel / Burckhardt-
Quartett s.S. 10

13. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 8.2., unter (1031,  s.S. 6

20. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

21. Donnerstag - 19.30 Uhr, KV-Sitzung

23. Samstag - 20 Uhr,  Winterjazz, Peter Ehwald: Le Sep-
tuor de Grand Matin, s.S. 10

26. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

27. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 22.2., unter (1031,  s.S. 6

März

1. Freitag - 17 Uhr,  Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen, kath. Kirche Mellendorf, s.S.24

5. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

6. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

7. Donnerstag - 18.45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

8. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat, Jugendraum

13. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag,8.3., unter (1031,  s.S. 6

20. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

21. Donnerstag - 19.30 Uhr, KV-Sitzung

23. Samstag - 20 Uhr,  Winterjazz, Sokrates Sinopoulos-
Quartet, s.S. 10

26. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

27. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag,22.3., unter (1031,  s.S. 6

29. Freitag - 19 Uhr, Passionsandacht „Evening Prayer“, s.S.6

30. Samstag - 17 Uhr, Konzert der jungen Chöre, 
s.S. 10-11

31. Sonntag - 10 Uhr, Bläsergottesdienst, s.S. 11

April
2. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

3. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

4. Donnerstag - 18.45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

10. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 5.4., unter (1031,  s.S. 6

17. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

17. Mittwoch - 19.30 Uhr, KV-Sitzung

18. Donnerstag - 19 Uhr, Tischabendmahl im Altarraum, 
s.S.6

20. Samstag - 14 Uhr, Osterbacken im historischen Back-
haus, s.S. 6

21. Sonntag - 5 Uhr, Osternacht, anschl. Frühstück 
im Gemeiendesaal

21. Sonntag - 10 Uhr, Osterfestgottesdienst, Pn.Becker

24. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 19.4., unter (1031,  s.S. 6

26. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat, Jugendraum

30. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

Wöchentlich wiederkehrende Termine finden Sie 
unter „Kontakte“ auf S.14!

 

Bethel-Kleidersammlung
4. bis 9. März 2019

 Es werden Kleidung und Wäsche, 
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, 

Pelze und Federbetten in guter 
Qualtität gesammelt. 

Ort: Pfarrhof, Hauptstraße 33, Brelin-
gen - Fahrzeug der Bethelsammlung
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Termine auf einen BlickTermine auf einen Blick

Die Zeiten der regelmäßig stattfindenden Termine: S. 15; Gottesdienstthemen und -zeiten: Seite 12 und 13.

Leitung:    Anke Cohrs
Bürozeit:  Mittwoch, 15.00 – 16.30 Uhr                                                       
                und nach Vereinbarung                
Adresse:   Ev. Gemeindehaus
                Kirchweg 3, 30900 Wedemark (Mdf.)

E-Mail:     info@emilie-wedemark.de

(05130/6090841

Spielgruppen im Sonnen-
zimmer des Pfarrhauses 

Kleine Spatzen:            Mo., 9.00  – 11.00 Uhr
Windelzwerge:             Di., 9.00 – 11.00 Uhr
Kleine Schmetterlinge: Mi., 9.00 – 12.00 Uhr (ohne   
                                   Eltern)

Christina Börstling             Anmeldung und  
Kathrin Linde                    Informationen im
Christina Börstling             Familienzentrum
                         

Delfi® im Sonnenzimmer:

Delfi® im Brunnenzimmer

Donnerstag:                  9.00 – 10.30 Uhr
Donnerstag:                 10.45 – 12.15 Uhr
Freitag:                          9.00 – 10.30 Uhr
                                   10.45 – 12.45 Uhr
Dienstag:                   9.00 – 10.30 Uhr
Dienstag:                 10.45 – 12.15 Uhr

Cordula Vennemann
Cordula Vennemann
Tanja Jenneßen
Tanja Jenneßen
Cordula Vennemann
Cordula Vennemann

(  01520/2925529

(  0175-9545800

Musizieren mit Kindern 
Glöckchenkinder (1,5 -3 J.)

Mo.,  17.00 – 17.40 Uhr  in Brelingen
Di.,  16.30 – 17.10 Uhr  in Mellendorf

Maren Eikemeier    
mamuse@gmx.de

( 05130/9733 976 
     0160 - 2744493

Rasselbande (3 – 5 J,) Mo.       16.00 – 16.45 Uhr   in Brelingen
Di.,  15.30 – 16.15 Uhr  in Mellendorf

                          

Spatzenchor (5 J. – 1. Kl.) Di.,  17.30 – 18.15 Uhr  in Mellendorf

Drei weitere Chöre für die 
älteren Kinder

in Brelingen Sabine Kleinau-Michaelis ( 05130-373306

Offener Eltern-Baby-Treff im 
Sonnenzimmer

Mi., 15.30 – 17.00 Uhr
(kostenlos, für Eltern & ihre Kinder, bis 3 J. - ohne Anmeldung, Wedemarkstr. 28)

Kontakte des Ev. Familienzentrums emilie in der Wedemark

Februar

Fr 08. 19.00 Uhr 30. ökum. Skat- -& Doppelkopfturnier, Gemeindehaus

März

Fr. 01. 17.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, kath. Kirche, Mellendorf

Sa. 02. 9.00 - 12.00 Uhr „Flohmarkt rund ums Kind“

Fr. 08. 15.00 - 17.00 Uhr Altkleidersammlung Bethel

Sa. 09. 9.00  - 12.00 Uhr Altkleidersammlung Bethel

Ein Jahr Elterncafe´
Immer mittwochs von 9.30 – 11.00 Uhr 
im Brunnenzimmer des Gemeindehauses.

Kleidersammlung für Bethel
Freitag 08.03., 15.00 - 17.00 Uhr

Samstag, 09.03., 9.00 - 12.00 Uhr
Mellendorf LKW Brücke
am Gemeindehaus. Kirchweg 3 und
Hellendorf Pfarrhaus (Carport)
Postdamm 3

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und 
Federbetten – jeweils gut verpackt 
(Schuhe bitte paarweise bündeln und 
keine Gummistiefel oder Ski-Schuhe).
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Freud und Leid Mellendorf
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Freud und Leid MellendorfFreud und Leid Mellendorf

Aus der Bücherei 

In dieser Ausgabe möchten wir un-
sere Bücherei für Sie vorstellen und 
Sie herzlich einladen, einmal vorbei-
zuschauen.

Jeden Dienstag und Donnerstag ist 
die Bücherei im Gemeindehaus von 
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. 
Dann ist eine der ehrenamtlichen 
Büchereimitarbeiterinnen vor Ort. 
Wenn sie möchten, können sie sich 
dort neueste Buchempfehlungen für 
Ihren Geschmack abholen oder ein-
fach eine Einweisung in die Bücherei 
bekommen. Zu anderen Zeiten ist 
die Bücherei auch zur Selbstausleihe 
geöffnet und als Vertrauensbücherei 
organisiert. Seit über 40 Jahren gibt 
es die Bücherei. Sachbücher, Ratge-
ber, Krimis und Romane stehen für 
Erwachsene bereit. Die Abteilung für 
Kinder ist in den letzten Jahren immer 
umfangreicher geworden und reicht 
von Bilderbüchern für die Allerkleins-
ten bis zu Romanen für Jugendliche. 
Auch Hörbücher können Sie ausleihen. 

Durch eine große Spende vom „Floh-
markt Rund ums Kind“ können nun 
wieder neue Titel für Kinder und Fa-
milien angeschafft werden. Vielen 
Dank dem Flohmarktteam für diese 
Unterstützung! (SN)
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Freud und Leid Brelingen
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Freud und Leid Brelingen Aus dem Kirchenkreis: Infos und Kontakte

Telefonseelsorge: ( 0800/11 10 111

Diakonieverband Hannover-Land - Diakonisches Werk: Außenstelle Großburgwedel, Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel

Soziale Beratung: Angela Carld
Kurenberatung

( 05139/99 76 -12
( 05139/99 76 -11

Lebensberatungsstelle Langenhagen (eine Einrichtung des Ev.-luth. Kirchenkreises Burgwedel-Langenhagen):

                                                  Ostpassage 3, 30853 Langenhagen
                                                  Offene Sprechstunde Mi. 16 - 17 Uhr 

( 0511/72 38 04
( 0511/72 38 07

Lebensberatungsstelle Isernhagen:       Am Lohner Hof 7, 30916 Isernhagen
Offene Sprechstunde in Mellendorf:     Fritz-Sennheiser-Platz 1 
                                                                  Rathaus, 2. OG, Raum 2.31a, Do 17 - 18 Uhr 
I

( 05139/892828

 

Ambulanter Hospizdienst
Sie wünschen in Zeiten der Trauer Unter-
stützung? Wenden Sie sich an unsere Ko-
ordinatorin Ute Rodehorst, die Sie unter 
Tel.: 05139/9703431 erreichen.

Sie finden uns im Küsterhaus in Großburg-
wedel, Im Mitteldorf 3, im 1. Stock zu fol-
genden Zeiten: 

Di 9 bis 12 Uhr und Do 17 bis 19 Uhr

Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und Angehörige 

in der ev.-luth. Kirchengemeinde Mdf/Hdf

Die Gruppe trifft sich dienstags 19.30 Uhr im 
ev. Pfarrhaus, Wedemarkstr. 28  und ist für Be-

troffene und Angehörige zuverlässiger Ort, gute 
Gemeinschaft  und verschwiegener Ansprech-
partner (A.Effinghausen, Tel.: 05071/1255 

und K. Hein, Tel.: 05130/925636).

Kircheneintritt

Wiedereintrittstelle in der 
Marktkirchenbuchhandlung 

in Hannover.

Oder wenden Sie sich an Ihre Pastorin 
bzw. Ihren Pastor.

In die offenen Sprechstunden der Lebensberatungsstellen können Sie unangemeldet kommen und mit einer Beratungskraft 
kostenlos ein Kurzgespräch führen.

Den Weg der Trauer gemeinsam gehen
Neue Trauergruppe in der Lebensberatungsstelle in Langenhagen
Als Angebot für Menschen, die vom Verlust des Partners oder eines anderen 
geliebten Menschen betroffen sind, bietet die Lebensberatungsstelle in Lan-
genhagen ab Februar 2019 eine neue Trauergruppe an. Die Gruppe bietet Be-
troffenen einen geschützten Raum, in dem sie ihre Trauer und deren Auswir-
kungen auf den Alltag mit anderen Menschen in der gleichen Situation teilen 
können. 
Bernd Buchholz, Diplom-Psychologe und Mitarbeiter der Lebensberatungs-
stelle, wird verschiedene Impulse in die Gruppe geben: Wie bewahre ich den 
geliebten Menschen im Herzen und gewinne gleichzeitig Abstand, um mein 
Leben weiterhin leben zu können? Wo kann es für mich persönlich Lichtblicke 
geben? Wie äußern sich die verschiedenen Phasen der Trauer? Und was ist in 
der Zeit der Trauer eigentlich „normal“?
Die Trauergruppe beginnt am Montag, 18. Februar 2019, in der Lebensbe-
ratungsstelle, Ostpassage 11 in Langenhagen. Geplant sind zehn Grup-

penabende im 14-täglichen Rhythmus, 
jeweils montags von 18.15 bis 20 Uhr. 
Die Gruppengröße beträgt maximal acht 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Pro Abend 
wird ein Kostenbeitrag von zehn Euro erbe-
ten, eine Ermäßigung ist möglich. 
Interessierte können sich für weitere Infor-
mationen und zur Anmeldung montags, 
dienstags, donnerstags von 8 bis 14 Uhr so-
wie mittwochs von 9 bis 17 Uhr und freitags 
von 8 bis 13.30 Uhr unter der Telefonnum-
mer 0511 – 72 38 04 an die Lebensbera-
tungsstelle wenden.
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Kinder und Jugend in den Gemeinden

Vorkonfirmanden in Brelingen

Vom regelmäßigen Meet and Eat am 
Freitagabend über Film- und Wii-Aben-
de, gemeinsames Einläuten der Ferien, 
Weihnachtsfeier, erfolgreiche Under- 
Age-Party, Trainee-Schulungen bis zum 
komplett ausgebuchten „Zauberhaftes 
Wochenende“-Ferienprogramm – für 
das ehrenamtliche Engagement vieler 
Jugendlicher und Erwachsener dabei 
danke ich ganz herzlich! Gerade das Fe-
rienprogramm wäre ohne euch und Sie 
nicht möglich gewesen.

Freut Euch auf 2019! Endlich wird mal 
wieder eine Jugendfreizeit der Brelinger 
Kirchengemeinde stattfinden. Gemein-
sam mit Pastorin Debora Becker, ehren-

Under Age – evangelische Jugend trifft sich
amtlichen TeamerInnen und mir geht es 
in den Herbstferien für eine Woche nach 
Holland. Mit dem Motorboot werden 
wir gemeinsam durch die Grachten (Ka-
näle) schippern, an vielen spannenden 
Orten Halt machen und gemeinsam das 
Bordleben gestalten.

Weiteres Highlight im Jahr 2019 ist der 
Kirchentag(Anmeldung siehe Rücksei-
te). Natürlich finden auch weiter die 
Veranstaltungen im Jugendraum für Ju-
gendliche und Konfirmanden aus Brelin-
gen und Mellendorf statt.

Lust mitzumachen? Ich freue mich auf 
DICH!

Jendrik Boden

Konfirmation in Mellendorf

Pastor Brodermanns 
5. Mai 2019, 10.00 Uhr 

Pauline Bormann
Jördis Grumeth
Lina Hanebuth

Charlotte Hoffmann
Finn Krämer

Franziskia von Renner
Nina Sophie Schlittenhard

Yella Söylemez
Nike Sohnrey

12.05.2019, 10.00 Uhr
Katharina Grund

Sarina Alannah Bellach
Clara Hinrike Harms

Katharina Kessel
Alina Grams

Tim Werk
Lenya Mühe

Janek Naujokat
Finn Alexander

Maxi Rosa Schurmann
Linn Marie Schröder

Diakon Jendrik Boden und
Pn. Silke Noormann

12.05.2019, 12.00 Uhr
Simon Lisurek

Jan Luca Angerstein
Juliane Haselbacher
Lino Haselbacher
Sven Eric Sinner
Alicia Hoffmann

Leon Kaiser
Finn Paulsen

Aaron Neuber
Cedric Block

Shervin Hani-Tabay

Nächster Jugendgottesdienst
in Brelingen:

10. März um 18.00 Uhr.

Die neuen Vorkonfirmanden stellen sich 
mit Pastorin Debora Becker im Gottes-
dienst der Gemeinde vor. Mitte Januar 
startete mit 7 Jungen und 7 Mädchen 
der neue Konfirmandenkurs.



23

Aus  den GemeindenKinder und Jugend in den Gemeinden
Jugendleiterschein mit Juleica

2  Gemeindebrief St. Marcus Wettmar

Gelebte NächsteNliebe

Gegründet wurde der Verein am 5. Okto-
ber 2012; sein Ziel ist es, die kirchlich-di-
akonische Arbeit ebenso wie die Präsenz 
von Kirche in der Öffentlichkeit zu stär-
ken. Um dieses Ziel zu erreichen, wurde 
am 23. November 2013 die Eröffnung ei-
nes Ladengeschäftes in Großburgwedel 
gefeiert: 
„edelMut - SINN VOLLER GENUSS“
bietet hochwertige Kleidung und Acces-
soires aus zweiter Hand, fair gehandel-
te Genuss-Produkte wie Kaffee, Tee und 
Schokolade, ausgewählte gebrauch-
te und neue Bücher und eine Cafeteria 
an. Es werden ebenso Antiquitäten und 
Kunstgegenstände angeboten. All diese 
Produkte kommen als Spenden.
Die erwirtschafteten Gewinne fließen in 
soziale-diakonische Projekte in der Regi-
on, das Geld der Kundinnen und Kunden 
bleibt also vor Ort und findet dort sinn-
volle Verwendung. Voraussetzung dafür 
ist eine schlanke, effiziente Organisation. 
Wir sind stolz, dass wir ab 2014 zahlrei-
che und unterschiedlichste Projekte im 
Kirchenkreis Burgwedel – Langenhagen 
unterstützen konnten! Großer Dank gilt 
den Ehrenamtlichen, die mit Freude und 
Engagement dieses Projekt erst ermög-
lichen.

Was ist sonst noch so los  
bei edelMut?

Vielfältige Aktionen wurden im Laufe der 
Jahre durchgeführt. Dazu gehören: Prä-
sentationen von Kleinmöbeln aus Ge-
brauchtholz, Taschen aus Tetrapackma-
terial und Stoffresten, Lesungen lokaler 
Autoren, Modenschauen, Schulpraktika, 
Präsentationen für Konfirmanden und 
Bastelaktionen in der Weihnachtszeit 
und Beteiligungen an den städtischen 
Aktivitäten vor Ort.

Anmerkung: Wir suchen noch Interessierte, die sich als Springer für 3 Stunden pro 
Woche für edelMut engagieren möchten. Sollte Interesse bestehen, bitte nehmen Sie
Kontakt zu uns auf unter der Rufnummer: 0151-61384377  Mo-Fr von 9 bis 16 Uhr

‚edelMut‘ stärkt kirchlich-diakonische
Arbeit und die Präsenz von Kirche

edelMut, Burgwedel-Langenhagen e.V. • Von-Alten-Straße 12 • 30938 Großburgwedel
Tel: 05139-9704478 • Mail: burgwedel@edelMut.net

Du hast Interesse, aktiv und verantwort-
lich mit Kindern und Jugendlichen zu ar-
beiten? Du möchtest dich ehrenamtlich 
engagieren, z. B. in der Konfirmanden-
arbeit, in der Kinderkirche oder auf Frei-
zeiten? Du willst Jugendgruppen leiten 
und eigene Projekte planen? 

Dann melde dich für den JuLeiCa-Kurs 
2019 an.
Nach der Schulung, dem Nachtreffen, 
einem Erste-Hilfe-Kurs und einem Pra-
xisprojekt kannst du die bekannte JuLei-
Ca, die JugendLeiterInnen-Card, bean-
tragen. Sie gilt bundesweit als Ausweis 
für Ehrenamtliche in der Kinder- und 
Jugendarbeit. Sie gewährleistet, dass du 
dafür qualifiziert bist.

Du musst bis zum 31.12.2018 mindes-
tens 15 Jahre alt sein.
Es können maximal 50 Teilnehmende 
mitmachen.
Kosten: Teilnehmende zahlen für die 
JuLeiCa-Schulung 100,00 EUR.
Die Kirchengemeinde zahlt zusätzlich 
pro Person 70,00 EUR.
Wer zu keiner Kirchengemeinde gehört, 
bezahlt den Gesamtbetrag von 170,00 
EUR. Niemand muss aus Kostengründen 
zu Hause bleiben, eine Reduzierung des
Betrages ist möglich. Trau dich, uns dar-
auf anzusprechen!

Kontakt: 
Kirchenkreisjugenddienst • Diakonin 
Anna Thumser • Tel.: 0170 - 658 30 30
Langenforther Platz 1 • 30851 Langen-
hagen • Tel.:0511 - 26 01 31 53
E-Mail: anna.thumser@kirche-burgwe-
del-langenhagen.de
www.kirchenkreisjugenddienst.com

2  Gemeindebrief St. Marcus Wettmar

Gelebte NächsteNliebe

Gegründet wurde der Verein am 5. Okto-
ber 2012; sein Ziel ist es, die kirchlich-di-
akonische Arbeit ebenso wie die Präsenz 
von Kirche in der Öffentlichkeit zu stär-
ken. Um dieses Ziel zu erreichen, wurde 
am 23. November 2013 die Eröffnung ei-
nes Ladengeschäftes in Großburgwedel 
gefeiert: 
„edelMut - SINN VOLLER GENUSS“
bietet hochwertige Kleidung und Acces-
soires aus zweiter Hand, fair gehandel-
te Genuss-Produkte wie Kaffee, Tee und 
Schokolade, ausgewählte gebrauch-
te und neue Bücher und eine Cafeteria 
an. Es werden ebenso Antiquitäten und 
Kunstgegenstände angeboten. All diese 
Produkte kommen als Spenden.
Die erwirtschafteten Gewinne fließen in 
soziale-diakonische Projekte in der Regi-
on, das Geld der Kundinnen und Kunden 
bleibt also vor Ort und findet dort sinn-
volle Verwendung. Voraussetzung dafür 
ist eine schlanke, effiziente Organisation. 
Wir sind stolz, dass wir ab 2014 zahlrei-
che und unterschiedlichste Projekte im 
Kirchenkreis Burgwedel – Langenhagen 
unterstützen konnten! Großer Dank gilt 
den Ehrenamtlichen, die mit Freude und 
Engagement dieses Projekt erst ermög-
lichen.

Was ist sonst noch so los  
bei edelMut?

Vielfältige Aktionen wurden im Laufe der 
Jahre durchgeführt. Dazu gehören: Prä-
sentationen von Kleinmöbeln aus Ge-
brauchtholz, Taschen aus Tetrapackma-
terial und Stoffresten, Lesungen lokaler 
Autoren, Modenschauen, Schulpraktika, 
Präsentationen für Konfirmanden und 
Bastelaktionen in der Weihnachtszeit 
und Beteiligungen an den städtischen 
Aktivitäten vor Ort.

Anmerkung: Wir suchen noch Interessierte, die sich als Springer für 3 Stunden pro 
Woche für edelMut engagieren möchten. Sollte Interesse bestehen, bitte nehmen Sie
Kontakt zu uns auf unter der Rufnummer: 0151-61384377  Mo-Fr von 9 bis 16 Uhr

‚edelMut‘ stärkt kirchlich-diakonische
Arbeit und die Präsenz von Kirche
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also vor Ort und findet dort sinnvolle Verwendung. Vorausset-
zung dafür ist eine schlanke, effiziente Organisation.
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Vielfältige Aktionen wurden im Laufe der Jahre durchgeführt. 
Dazu gehören: Präsentationen von Kleinmöbeln aus Gebraucht-
holz, Taschen aus Tetrapackmaterial und Stoffresten, Lesungen lokaler Autoren, 

Modenschauen, Schulpraktika, Prä-
sentationen für Konfirmanden und 
Bastelaktionen in der Weihnachts-
zeit und Beteiligungen an den städ-
tischen Aktivitäten vor Ort.

Anmerkung: Wir suchen noch Inte-
ressierte, die sich als Springer für 3 Stunden pro Woche für edelMut engagieren 
möchten. Sollte Interesse bestehen, bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf unter der 
Rufnummer: 0151-61384377, Mo-Fr von 9.00 bis 16.00 Uhr. Anträge zur Unter-
stützung von Menschen in akuten Notlagen oder für andere diakonische Aufgaben  
können beim Vorstand gestellt werden.
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St. Martini Brelingen            St. Georg Mellendorf

Negenborn                                                  Oegenbostel                                Hellendorf

Miteinander

Slowenien ist ein Land, nicht weit von 
uns entfernt, mitten in Europa - und 
doch ist es vielen von uns nicht bekannt. 
Dabei lohnt es sehr, dieses kleine, aber 
wunderschöne Land kennenzulernen, 
wie die folgende Geschichte erahnen 
lässt:

Als Gott allen Völkern ihre Länder zuteil-
te, standen die Sloweninnen und Slowe-
nen so bescheiden im Hintergrund, dass 
schon alles verteilt war, als nur noch sie 
übrig waren. Was sollte Gott nun tun? 
Da gab es noch einen ganz besonde-
ren Landstrich, mit Alpen, Weinbergen, 
grünen Wiesen, herrlichen Flüssen und 
Seen und natürlich dem Meer – aber 
dieses Land hatte Gott eigentlich für 
sich selbst vorbehalten, denn dort woll-

Gottesdienst 
zum Weltgebetstag der Frauen 

1. März 2019, 17.00 Uhr 
katholische Kirche Mellendorf.

Aktionen für Jugendliche

Fahrt zum Kirchentag in Dortmund
vom 19. bis 23.06.2019
...für Jugendliche ab 16 Jahren. Bei An-
meldung bis 05.04. und einem Alter von 
25 Jahren zahlt man 89,00 EUR (weitere 
Preise auf Anfrage). Eine spätere Anmel-
dung ist möglich, kostet dann jedoch 
98,00 EUR, jeweils inklusiv Busfahrt, 
Unterbringung in einer Schule, Dauer-
karte, Tagungsmappe und Fahrausweis 
für die Öffis.
Kontakt: Ev. Kirchenkreisjugenddienst 
Burgwedel-Langenhagen, 
Anne Basedau, Telefon:  0511-732910 / 
Mobil: 01512 -0444356, 
www.kirchenkreisjugenddienst.com

Jugendleiterschein mit Juleica
vom 5. bis 12.04.2019
Informationen auf Seite 23

Entdecken Sie 
weitere Aktivitäten 

für die ev. Jugend im 
Veranstaltungskalender 
2019 „FreiRäume“ unter 
www.kirchenkreisjugend-

dienst.com

te er sich von den ganzen Strapazen 
erholen. Doch er hatte Mitleid mit dem 
kleinen Völkchen, das ja nur wegen sei-
ner Bescheidenheit zu kurz gekommen 
war. Also bot er ihnen sein Urlaubspara-
dies zwischen Adria und Alpen an. „Lie-
ber Gott“, wandten die slowenischen 
Vertreter und Vertreterinnen ein, „wir 
sind zwar nicht so viele, aber trotzdem 
ist das schon ein bisschen klein“. „Na 
gut, dann bekommt ihr eben noch ei-
nen Souterrain dazu.“ So schuf Gott ein 
ganzes System von Höhlen und Grotten 
genau unter Slowenien.

Weltgebetstag 2019 aus 
Slowenien - Kommt, alles ist bereit! 


